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Die gummigefederte Vorderachse hat sich als sehr vorteilhaft

erwiesen ing. Anton Buchmeier, Zangberg/Deutschland

Wenn zwei den ganzen Tag pflügen, der eine mit zwei Pferden und der
andere mit einem Traktor, dann ist abends der Traktorfahrer nicht so müde
wie der andere. Derjenige, welcher den ganzen Tag mit dem Pferdegespann

gearbeitet hat und Furche um Furche hinter dem Pflug herging, hat
abends eine vollkommen natürliche Müdigkeit. Nach einem gesunden
Schlaf ist alles wieder vorbei. Leider ist es beim Traktorfahrer nicht das

gleiche. Bei ihm kommt es darauf an, wie gut der Traktor gefedert war mit
dem er gefahren ist. Bei einem schlecht gefederten Fahrzeug können sehr
leicht Bandscheiben-Schäden (Ischias) auftreten. Bei dieser sehr schmerzhaften

Krankheit wird der Ischias-Nerv eingeklemmt, nachdem die
Wirbelpolsterung abgescheuert ist. Diese Krankheit kommt hauptsächlich von
schlecht gefederten Fahrzeugen zu denen auch der Traktor gehört.

Welche Federung eignet sich für den Traktor am besten?
Durch die Bauweise und den Verwendungszweck bedingt ist es leider
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so, dass man nur die Vorderachse und den Ackersitz federn kann. Für die
Vorderachse gibt es drei Möglichkeiten:
1. Spiralfederung
2. Blatt-Federung
3. Gummi-Federung

Die Spiralfederung wurde früher verwendet. Die Schwingungen
haben fast kein Dämpfungsglied, da ausser der inneren Materialreibung
kein Bremsfaktor mehr vorhanden ist. Eine solche Federung kommt fast nie

ganz zur Ruhe und bedeutet daher eine wesentliche Belastung für den
Fahrer.

Die Blatt-Federung hat ein Bremsglied dadurch, dass zwischen
den einzelnen Blättern Reibung entsteht. Die Schwingungen klingen mit
der Zeit ab und kommen dann zur Ruhe. Leicht werden diese Federungen
überbeansprucht, und es kommt vielfach zum brechen der Blätter.

Die Gummi-Federung ist die neueste in dieser Reihe. Die Schwingungen

werden durch die inneren Reibungen im Gummi gebremst und
kommen rasch zum Abklingen. Da die einzelnen Räder für sich abgefedert
sind, tritt die Federung nur an dem Rad auf, das an ein Hindernis stösst.

Durch die grosse Schwingungshöhe, die allen anderen Federungen
gegenüber am raschesten wieder ausklingt, hat diese Federung zweifellos ein
gesünderes Fahren mit weniger Ermüdungserscheinungen zur Folge. Sämtliche

Traktorteile werden besser geschont und garantieren eine längere
Lebensdauer. Die gummigefederten Vorderachsen wurden erst nach
jahrelanger Probe unter härtesten Bedingungen in die Traktoren eingebaut. Seit
ungefähr drei Jahren sind auf dem Markt Traktoren mit einer solchen
Vorderachse erhältlich. Die Federung geht vollkommen verschleissfrei
vonstatten. Reparaturen sind so gut wie ausgeschlossen.

Das Max-Planck-Institut in Bad Kreuznach hat nach eingehender
Prüfung festgestellt (was jeder, der mit einem gummigefederten Traktor fährt,
längst weiss), dass die Gummifederung den geringsten Verschleiss an Nerven

und menschlicher Energie verursacht.

THOMANN
DER TRAKTOREN-DOKTOR!
Seit über 10 Jahren reparieren wir in unsern guteingerichteten

Werkstätten Traktoren aller Marken. Auch Sie
dürfen uns Ihren kranken Traktor anvertrauen.

MAX THOMANN, BERN-BUMPLIZ
Bethlehem-Garage, Murtenstr. 251, Tel. (031) 66 26 26
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